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Isenfluh ob Lauterbrunnen: Jungfrau und Mönch (Photo F. Roth -4i Behördl. bewilligt am J. 6. 40)
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Un5 alle genfierflügel

@efn w>ic »0» felfcer auf,

Un5 »or 5er @fa5t 5er Jpügel

SXecft nadi 5er @onne Sauf!

gort ifl 5er SBinterfdjimmel,

Un5 grüfling warb es juft —

3«/ reife nur 5en Rimmel,

0 2öelt, an 5eine Q5ruft

Söolter ®tetiïer

CE« ifl ni#f mefr ju falten,
9Ba« neu }um Se&en 5rängf.

(E« mill firf» neu gehalten,

SDie geffeln fin5 gefprengt.

hinaus au« enger @<folle!

(Empor au« @tamm un5 2lfi!
Un5 audi 5a« J^erj, 5a« »olle,

Serfpringt oor 95lüfen fafli
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Lenzlied

Und alle Fensterflügel

Gehn wie von selber auf,

Und vor der Stadt der Hügel

Reckt nach der Sonne Lauf!

Fort ist der Winterschimmel,

Und Frühling ward es just

Ja, reiße nur den Himmel,

O Welt, an deine Brust!

Walter Dietiker

Es ist nicht mehr zu halten,

Was neu zum Leben drängt.

Es will sich neu gestalten,

Die Fesseln sind gesprengt.

Hinaus aus enger Scholle!

Empor aus Stamm und Ast!

Und auch das Herz, das volle,

Zerspringt vor Blühen fast!
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